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Umsetzungsstand Kommunales Infrastrukturprogramm Brandenburg 
 
 
Namens der Landesregierung beantwortet der Minister der Finanzen die Kleine An-
frage wie folgt: 
 
 
Vorbemerkungen des Fragestellers: Das Land finanziert ab dem Jahr 2016 ein zu-
sätzliches Investitionsförderprogramm im Umfang von bis zu 130 Millionen Euro zur 
Stärkung der kommunalen Infrastruktur. Mit diesem bis zum 31. Dezember 2019 be-
fristeten Kommunalen Infrastrukturprogramm des Landes sollen die Bereiche Bil-
dung, Verkehr, Feuerwehr sowie Freizeit und Sport gefördert werden. Die Landesmit-
tel werden um kommunale Eigenanteile bzw. Eigenanteile der Sportvereine - abhän-
gig von der jeweiligen Programmgestaltung - ergänzt. 
 
Frage 1: Wie bewertet die Landesregierung das Anlaufen des Kommunalen Infra-
strukturprogramms? 
 
zu Frage 1: Das Kommunale Infrastrukturprogramm des Landes (kurz: KIP) läuft in 
allen vier Förderbereichen insgesamt gut an, was auch aus der zur Beantwortung der 
Frage 2 als Anlage beigefügten tabellarischen Übersicht ersichtlich wird. Das Inte-
resse am Förderbereich Bildung (Anlage 1 der KIP-Richtlinie) ist insgesamt groß. 
Derzeit erfolgt schwerpunktmäßig die Beratung der (potenziellen) Antragsteller. Ei-
nen vollständigen Förderantrag zusammenzustellen bedarf nach Aussage vieler 
Schulträger einiger Zeit, da eine Vielzahl an Akteuren einzubeziehen ist, ggf. kom-
munale Beschlüsse zu fassen sind und die konkreten Vorgaben des Förderpro-
gramms beachtet werden müssen. Speziell bei umfänglichen Sanierungs- oder Neu-
bauvorhaben, die durchaus von verschiedenen Schulträgern angestrebt werden, be-
darf es spezifischer Beratung und entsprechender Umsetzungszeit, bspw. hinsicht-
lich der Abgrenzung der förderfähigen Maßnahmen mit Fokus auf den „gemeinsa-
men Unterricht“ (Inklusion). Nach Beschluss des „Konzeptes der Landesregierung 
zur Stärkung von Schulzentren“ ist zudem mit einem Zuwachs an Anträgen für den 
Fördergegenstand Punkt 2.2 der Anlage 1 der KIP-Richtlinie im Laufe des Jahres zu 
rechnen. Parallel zur Beratung (potenzieller) Antragsteller erfolgt aktuell die formale 
und fachliche Prüfung der bereits eingereichten Antragsunterlagen. Bewilligungen 



von Zuwendungen sind für das KIP Bildung bisher nicht erfolgt. Beim Förderbereich 
Verkehr (Anlage 2 der KIP-Richtlinie) konnten bereits zehn Projekte bewilligt werden. 
Im Förderbereich Feuerwehr (Anlage 3 der KIP-Richtlinie) sind bis zum 30. Juni 2016 
bereits 21 Förderanträge im Bereich Brandschutz eingegangen. Aufgrund der großen 
Anzahl von Anträgen wird das Anlaufen des Programms im Bereich des Brandschut-
zes positiv qualifiziert. Auf Grund der begrenzten Fördermittel ist jedoch bereits  jetzt  
absehbar, dass nicht allen Anträgen entsprochen werden kann. Die Mittel aus dem 
Förderbereich Sport (Anlage 4 der KIP-Richtlinie) werden in Form von Zuschüssen in 
den Kommunen grundsätzlich für Baumaßnahmen an vereinseigenen bzw. gepach-
teten Sportanlagen eingesetzt. Nach Abstimmung zwischen dem Landessportbund 
Brandenburg e.V. (LSB) und dem Ministerium für Bildung, Jugend und Sport (MBJS), 
wird für die vorgesehenen Maßnahmen der LSB Zuwendungsempfänger sein. Die 
Verfahrensregelung des LSB zur Umsetzung der KIP-Richtlinie sieht vor, dass die 
Vereinsprojekte in zwei Antragsphasen realisiert werden. Nach Abschluss eines Inte-
ressenbekundungsverfahrens in den Kreis- und Stadtsportbünden für die 1. Förder-
phase wurden dem LSB 105 Projekte vorgeschlagen, aus denen der LSB eine lan-
desweite Liste mit 55 Voranträgen erstellte. Die 55 Vereine mit den vom LSB ausge-
wählten Bauvorhaben wurden aufgefordert, bis zum 15.08.2016 qualifizierte An-
tragsunterlagen einzureichen. Nach Prüfung der Antragsunterlagen wird vom LSB 
eine Liste erstellt, auf deren Grundlage der erste Zuwendungsbescheid des MBJS 
voraussichtlich im September 2016 erteilt werden kann. Das Interesse am KIP Sport 
ist sehr groß. Derzeit erfolgt die Vorbereitung der Anträge durch die Sportvereine. Da 
diese jedoch meist ehrenamtlich geführt werden, ist der Beratungsbedarf durch den 
LSB und das MBJS sehr hoch. Insbesondere bei Neubauten von Sportplätzen aber 
auch bei Sanierungs- und Neubauvorhaben von Sportfunktionsgebäuden, bedarf es 
einer speziellen Beratung, da entsprechende DIN, sportfachliche Empfehlungen und 
Musterraumprogramme zu berücksichtigen sind. Das Antragsverfahren insgesamt 
entspricht ähnlichen Vorläuferprogrammen. Es hat sich in der Vergangenheit be-
währt, es ist verständlich, transparent und gut handhabbar gestaltet. Zusätzlich zu 
diesem Verfahren wurde durch den Fußball-Landesverband Brandenburg e.V. und 
nach Abstimmung zwischen dem LSB und dem MBJS eine Bestandsaufnahme der 
Sportstättensituation im engeren Verflechtungsraum durchgeführt. Im Ergebnis sollen 
aus dem KIP Sport fünf Neubaumaßnahmen von Kunstrasenfußballplätzen realisiert 
werden. Entsprechende Abstimmungen mit den Projektträgern wurden bereits reali-
siert. Da eine Vielzahl von Gremien zu beteiligen sind, Grundlagenermittlungen und 
entsprechende qualifizierte Planungen realisiert werden müssen, bevor die zuwen-
dungsreifen Anträge gemäß KIP-Richtlinie vorgelegt werden können, bedarf es eini-
ge Zeit. Daher konnte bisher nur ein Antrag vorgelegt werden. 
 
Frage 2: Wie viele Fördermittelanträge und in welcher Höhe sind für die jeweiligen 
Bereiche Bildung, Verkehr, Feuerwehr sowie Freizeit und Sport bis zum 30. Juni 
2016 gestellt worden? (Bitte nach Antragsteller, Zeitpunkt der Antragstellung, Zeit-
punkt der Bewilligung, nach Art der Fördermaßnahme und der Höhe der Förderung 
einzeln auflisten.) 
 
zu Frage 2: Zur Beantwortung wird auf die als Anlage beigefügte tabellarische Über-
sicht verwiesen. 
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lfd. 

Nr.
KIP-Bereich

Art der 

Fördermaßnahme

Höhe 

der Förderung
Antragsteller

Zeitpunkt der

Antragstellung

Zeitpunkt der

Bewilligung

1
Bildung
(Anlage 1 KIP-RL)

gemeinsamer Unterricht Antragsprüfung
1) Gemeinde Schwielowsee 21.12.2015

2
Bildung
(Anlage 1 KIP-RL)

gemeinsamer Unterricht Antragsprüfung
1) Landkreis Elbe-Elster 21.12.2015

3
Bildung
(Anlage 1 KIP-RL)

gemeinsamer Unterricht Antragsprüfung
1) Gemeinde Nuthetal 11.01.2016

4
Bildung
(Anlage 1 KIP-RL)

gemeinsamer Unterricht Antragsprüfung
1) Gemeinde Nuthetal 11.01.2016

5
Bildung
(Anlage 1 KIP-RL)

gemeinsamer Unterricht Antragsprüfung
1) Gemeinde Niederer 

Fläming
19.01.2016

6
Bildung
(Anlage 1 KIP-RL)

gemeinsamer Unterricht Antragsprüfung
1) Amt Neustadt (Dosse) 26.02.2016

7
Bildung
(Anlage 1 KIP-RL)

gemeinsamer Unterricht Antragsprüfung
1) Gemeinde Schulzendorf 31.03.2016

8
Bildung
(Anlage 1 KIP-RL)

gemeinsamer Unterricht Antragsprüfung
1) Stadt Werder 17.05.2016

9
Bildung
(Anlage 1 KIP-RL)

gemeinsamer Unterricht Antragsprüfung
1) Stadt Werder 26.05.2016

10
Bildung
(Anlage 1 KIP-RL)

gemeinsamer Unterricht Antragsprüfung
1) Stadt Mittenwalde 06.06.2016

11
Bildung
(Anlage 1 KIP-RL)

gemeinsamer Unterricht Antragsprüfung
1) Stadt Wittenberge 16.06.2016

12
Bildung
(Anlage 1 KIP-RL)

gemeinsamer Unterricht Antragsprüfung
1) Stadt Frankfurt (Oder) 23.06.2016

13
Bildung
(Anlage 1 KIP-RL)

gemeinsamer Unterricht Antragsprüfung
1) Gemeinde Neuenhagen 

bei Berlin
30.06.2016

14
Verkehr
(Anlage 2 KIP-RL)

Bhf. Ahrensfelde Friedhof, 

Schaffung von 

Barrierefreiheit

324,500 DB Station & Service AG
Zum Zukunftsinvestitionsprogramm 

des Bundes (ZIP) am 28.09.2015

Finanzierungsvertrag mit der DB 

S&S AG im Rahmen des ZIP 

vom 14.04./26.04.2016
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Nr.
KIP-Bereich

Art der 

Fördermaßnahme

Höhe 

der Förderung
Antragsteller

Zeitpunkt der

Antragstellung

Zeitpunkt der

Bewilligung

15
Verkehr
(Anlage 2 KIP-RL)

Bhf. Ahrensfelde Nord, 

Schaffung von 

Barrierefreiheit

220,000 DB Station & Service AG
Zum Zukunftsinvestitionsprogramm 

des Bundes (ZIP) am 28.09.2015

Finanzierungsvertrag mit der DB 

S&S AG im Rahmen des ZIP 

vom 14.04./26.04.2016

16
Verkehr
(Anlage 2 KIP-RL)

Bhf. Blumberg (b Berlin), 

Schaffung von 

Barrierefreiheit

26,000 DB Station & Service AG
Zum Zukunftsinvestitionsprogramm 

des Bundes (ZIP) am 28.09.2015

Finanzierungsvertrag mit der DB 

S&S AG im Rahmen des ZIP 

vom 14.04./26.04.2016

17
Verkehr
(Anlage 2 KIP-RL)

Bhf. Seefeld (Mark), 

Schaffung von 

Barrierefreiheit

220,000 DB Station & Service AG
Zum Zukunftsinvestitionsprogramm 

des Bundes (ZIP) am 28.09.2015

Finanzierungsvertrag mit der DB 

S&S AG im Rahmen des ZIP 

vom 14.04./26.04.2016

18
Verkehr
(Anlage 2 KIP-RL)

Bhf. Werneuchen, 

Schaffung von 

Barrierefreiheit

220,000 DB Station & Service AG
Zum Zukunftsinvestitionsprogramm 

des Bundes (ZIP) am 28.09.2015

Finanzierungsvertrag mit der DB 

S&S AG im Rahmen des ZIP 

vom 14.04./26.04.2016

19
Verkehr
(Anlage 2 KIP-RL)

Bhf. Groß Pankow, 

Schaffung von 

Barrierefreiheit

255,000 DB Station & Service AG
Zum Zukunftsinvestitionsprogramm 

des Bundes (ZIP) am 28.09.2015

Finanzierungsvertrag mit der DB 

S&S AG im Rahmen des ZIP 

vom 14.04./26.04.2016

20
Verkehr
(Anlage 2 KIP-RL)

Bhf. Perleberg, Schaffung 

von Barrierefreiheit
336,000 DB Station & Service AG

Zum Zukunftsinvestitionsprogramm 

des Bundes (ZIP) am 28.09.2015

Finanzierungsvertrag mit der DB 

S&S AG im Rahmen des ZIP 

vom 14.04./26.04.2016

21
Verkehr
(Anlage 2 KIP-RL)

Bhf. Löwenberg, 

Schaffung von 

Barrierefreiheit

480,000 DB Station & Service AG
Zum Zukunftsinvestitionsprogramm 

des Bundes (ZIP) am 28.09.2015

Finanzierungsvertrag mit der DB 

S&S AG im Rahmen des ZIP 

vom 14.04./26.04.2016

22
Verkehr
(Anlage 2 KIP-RL)

Bhf. Wilhelmshorst, 

Schaffung von 

Barrierefreiheit

               1.168,500   DB Station & Service AG
Zum Zukunftsinvestitionsprogramm 

des Bundes (ZIP) am 28.09.2015

Finanzierungsvertrag mit der DB 

S&S AG im Rahmen des ZIP 

vom 14.04./26.04.2016

23
Verkehr
(Anlage 2 KIP-RL)

Bhf. Seelow (Mark), 

Schaffung von 

Barrierefreiheit

312,000 DB Station & Service AG
Zum Zukunftsinvestitionsprogramm 

des Bundes (ZIP) am 28.09.2015

Finanzierungsvertrag mit der DB 

S&S AG im Rahmen des ZIP 

vom 14.04./26.04.2016
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Art der 

Fördermaßnahme

Höhe 
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Antragsteller
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Antragstellung
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Bewilligung

24
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Erweiterung eines

Feuerwehrgerätehauses
453.088,63

Gemeinde Dallgow-

Döberitz
31.03.2016

25
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Erweiterung eines

Feuerwehrgerätehauses
160.674,28 Gemeinde Storkow 31.03.2016

26
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Neubau eines

Feuerwehrhauses
123.713,44 Gemeinde Storkow 07.04.2016

27
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Erweiterung eines

Feuerwehrgerätehauses
273.180,00

Gemeinde Schöneiche 

bei Berlin
31.03.2016

28
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Neubau eines

Feuerwehrhauses
226.869,65 Stadt Müncheberg 31.03.2016

29
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Um- und Ausbau eines

Feuerwehrgerätehauses
71.561,82

Gemeinde Nuthe-

Urstromtal
12.04.2016

30
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Errichtung eines neuen

Gerätehauses
474.000,00

Gemeinde Löwenberger 

Land
11.04.2016

31
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Neubau eines

Feuerwehrhauses
110.100,00 Amt Gerswalde 12.04.2016

32
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Neubau eines

Feuerwehrhauses
3.610.800,00 Stadt Eisenhüttenstadt 27.04.2016

33
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Erweiterung eines 

Feuerwehrhauses
600.300,00 Stadt Vetschau 02.05.2016

34
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Erweiterung, Ausbau und 

Umbau 

eines Feuerwehrhauses

250.000,00 Gemeinde Bestensee 23.05.2016

35
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Ersatzneubau 

KLF-Gerätehaus
218.388,97

Gemeinde Lietzen vertreten 

durch das Amt Seelow-Land
27.05.2016
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Höhe 

der Förderung
Antragsteller

Zeitpunkt der
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Zeitpunkt der

Bewilligung

36
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Sanierung 

Feuerwehrgebäude 
111.234,14 Gemeinde Fehrbellin 31.05.2016

37
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Teilumbau des 

Gemeindehauses 

zur Feuerwehrgarage

198.492,00 Gemeinde Fehrbellin 31.05.2016

38
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Neubau Hauptwache 6.420.000,00
Stadt Königs 

Wusterhausen
06.06.2016

39
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Neubau Feuerwehrgeräte-

haus mit multifunktionalem 

Gemeinde- und 

Schulungsraum

103.545,00 Stadt Schwedt/Oder 06.06.2016

40
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Erweiterung der 

Feuerwehr mit 

Jugendfeuerwehr

1.439.835,13
Gemeinde 

Glienicke/Nordbahn
07.06.2016

41
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Neubau Feuerwehr 1.993.872,00 Stadt Beelitz 10.06.2016

42
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Neubau Feuerwehr-

gerätehaus Freiwillige 

Feuerwehr Trebbin

1.128.000,00 Stadt Trebbin 14.06.2016

43
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Neubau Feuerwehr-

gerätehaus Neuendorf
346.763,74 Stadt Beeskow 17.06.2016

44
Feuerwehr
(Anlage 3 KIP-RL)

Um- und Anbau Feuer-

wache Heidesee/OT Prieros
899.746,88 Gemeinde Heidesee 22.06.2016

45
Sport
(Anlage 4 KIP-RL)

Bau eines 

Kunstrasenplatzes 
657.130 Stadt Velten 07.04.2016

1)
 Eine Abschätzung, wie hoch die jeweils zuwendungsfähige Summe und folglich die Höhe einer möglichen Förderung sein könnte, kann zum jetzigen Zeitpunkt

   nicht erfolgen, da hierfür zunächst die fachliche Prüfung der Förderanträge unter Berücksichtigung einer entsprechenden baufachlichen Prüfung abzuschließen ist.


